
Wochenendworkshop
Experimentelle  Kunst  im
Albert-Schweitzer-Haus
Das Kulturreferat der Stadt Bergkamen bietet vom 6. bis 8.
März  den  Wochenendworkshop  Experimentelle  Kunst  an.  Die
Künstlerin Jutta Mundt lädt dazu ein, außergewöhnliche Wege
der Gestaltung zu beschreiten.

Scheinbar  Unbrauchbares  und  Lieblingsfundstücke  werden  mit
viel Fantasie zu künstlerischen Objekten verarbeitet. Dabei
lassen  sich  die  Workshopteilnehmer  von  Dingen  in  ihrer
Umgebung inspirieren und begeben sich auf eine kreative Suche
nach Möglichkeiten, den Materialien neue Formen zu geben.  Es
kann z.B. ein Ast sein, der auf einem Spaziergang gefunden
wurde. In ihm lässt sich die Gestalt eines Tieres erkennen.
Etwas  schleifen,  etwas  beizen,  auf  Metall  spießen  und
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anschließend etwas Glas eingießen; so kann eine Skulptur in
Form einer Giraffe entstehen.

Der Workshop ist für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet
und  findet  im  Albert-Schweitzer-Haus,  Schulstraße  8  in
Bergkamen-Weddinghofen statt. Die Workshopzeiten sind Freitag,
18.00 bis 21.00 Uhr, Samstag von 10.00 bis 18.30 Uhr und
Sonntag von 10.00 bis 15.15 Uhr.

Interessenten erhalten weitere Informationen, auch zu allen
anderen Kreativkursen des Kulturreferats, unter 02307/9835027
oder 965462.

 

Nur noch wenige Tickets fürs
Gastspiel von Richard Rogler
Es gibt nur noch wenige Tickets fürs Gastspiel von Richard
Rogler am Freitag, 30. Januar, ab 20 Uhr im studio theater
bergkamen.  Es  kommt  einer  der  Großmeister  des  deutschen
Kabaretts  erleben  (dreifach  dekoriert  mit  dem  Deutschen
Kleinkunstpreis  –  quasi  dem  Oscar  für  deutschsprachige
Kabarettisten!).

https://bergkamen-infoblog.de/nur-noch-wenige-tickets-fuers-gastspiel-von-richard-rogler/
https://bergkamen-infoblog.de/nur-noch-wenige-tickets-fuers-gastspiel-von-richard-rogler/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/01/R.Rogler-Das-muessten-Sie-mal-sagen_Pressefoto_gross.jpg


Richard Rogler

Deshalb wundert es kaum, dass er als Erster in Deutschland als
Professor für Kabarett an der Berliner Universität für Künste
lehrt. Rogler präsentiert sich als Meister von Kabarett &
Comedy. Seine scharfsinnige Beobachtungsgabe lässt kein gutes
Wort an den Plagegeistern der Gesellschaft: das Bevormunden
der Bürger, die Gängelei durch Gesetze und Verordnungen und
der politische Aktionismus werden in seinen grandiosen Shows
zur Zielscheibe seiner bissigen Kritik. Der Kabarettist liebt
seinen Beruf. Ständig machen sich Gegner und Fans Gedanken
über seine Auftritte. Sie schreiben, sie sprechen ihn auf der
Straße an: “Herr Rogler, ich erzähle Ihnen jetzt was. Das
müssten Sie mal sagen!“ Damit ist der Ehrenpreisträger des
Bayrischen Kabarettpreises 2014 einverstanden. Man soll dem
Volk ja auf’s Maul schauen, selbst wenn bei vielen Anregungen
eine Verbindung vom Maul zum Gehirn nur schwach feststellbar
ist. Der Rogler wird es schon richten. Auf jeden Fall wird der
Abend saukomisch! Weitere Infos unter www.bergkamen.de.

Tickets  gibt  es  im  Kulturreferat  Bergkamen  (Tel.:
02307/965-464), im Bürgerbüro und an der Abendkasse! Weitere
Infos: www.bergkamen.de

Weltmusik  mit  dem  syrischen
Ensemble „Ramel Aleppo“
In der Reihe Klangkosmos Weltmusik ist am Montag, 12. Januar,
ab 20 Uhr das syrische Ensemble „Ramel Aleppo“ im Trauzimmer
in der Marina Rünthe zu Gast. Das von Fawaz Baker gegründete
Ensemble Ramel Aleppo spielt Kompositionen aus der syrischen,
türkischen und ägyptischen Tradition des Al-Helaliya-Ordens,
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in dem die vier Musiker ihre Ausbildung erhielten.

Das syrische Ensemble „Ramel Aleppo“

Dieser  Ort  entstammt  der  Sufi-Tradition,  einer  Form  des
Islams, die von Askese und spiritueller Orientierung geprägt
ist.  Die  Anhänger  des  Ordens  haben  ihren  Stil  und  ihre
Kompositionen vor allem mündlich von Generation zu Generation
überliefert,  was  dazu  führte,  dass  ihre  Musik  ständig
weiterentwickelt und modernisiert wurde. Der Name Aleppo ist
die Bezeichnung  für eine Metrik der klassischen, arabischen
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Poesie und für die höchsten Notenschlüssel bei der Oud, der
arabischen Laute. Das Ensemble Ramel ergänzt seinen Gesang mit
Kontrabass, Oud, Qanoun und Trommel. Ihre Heimatstadt Aleppo,
zweitgrößte Stadt Syriens und über Hunderte von Jahren eines
der wichtigsten kulturellen Zentren der arabischen Welt, hat
das Ensemble wegen des aktuellen Krieges verlassen und in
Paris Asyl gefunden.

Tickets  gibt  es  im  Kulturreferat  Bergkamen  (Tel.:
02307/965-464), im Bürgerbüro und an der Abendkasse! Weitere
Infos: www.bergkamen.de

Kulturjahr  2015  startet  mit
Blues und Karl W. Davis & The
Sweetpeas
Das Bergkamener Kulturjahr 2015 startet mit Karl W. Davis &
The  Sweetpeas  am  Mittwoch,  7.  Januar,  um  20  Uhr  im  Haus
Schmülling beim Sparkassen Grand Jam.
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Karl W. Davis

Der Sänger wurde in Folkston, Georgia geboren und wuchs im
Süden der USA in den Zeiten von Soul Musik und sozialem Wandel
auf. Es war die Zeit der Gospel Crossover Radio Hits und Karl
entwickelte  seinen  ganz  eigenen  Gesangsstil,  den  man  als
Höllenfeuer  trifft  Bimsstein  Prediger,  teils  Liebhaber  mit
Samtstimme,  teils  „down  home“  proletarischer  Bluessänger
bezeichnen kann. Alles, was er singt, ist intensiv, gefühlvoll
und authentisch. Zusammen mit den „Sweet Peas“ erschien 2014
die CD  „It’s high Times“. Mit dieser internationalen Band
ging  Karl  im  Mai  2014  in  seiner  Heimat  auf  Tour  und
begeisterte das US-amerikanische Publikum. 2015 ist er nun
endlich  auch  auf  deutschen  Konzertbühnen  und  im  Haus
Schmülling  zu  sehen  und  natürlich  zu  hören.
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Eintrittskarten gibt es unter anderem an der Abendkasse zu 12
Euro, ermäßigt 9 Euro.

Oberadener  Weihnachtsmarkt
ist echte Leidenschaft
Für die einen ist es eine echte Sucht. Für die anderen sind
Weihnachtsengel,  Elche  mit  roten  Nasen  oder  von  Rentieren
bevölkerte Lampenschirme schlicht Hobby und Leidenschaft. Auf
dem Weihnachtsmarkt im und am Oberadener Stadtmuseum gab es
auch  in  diesem  Jahr  echtes  Weihnachtsfieber  in  jeder
Ausprägung. An fast 50 Ständen im sowie im Hüttendorf vor dem
Museum wurde ausnahmslos jeder fündig.

Premiere  mit  dem  ersten  Stand  –  in  Rekordzeit  und  mit
Rekordkreativität bestückt: Michaela Radke und Nicole Moog.
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Leidenschaft haben auch Nicole Moog und Michaela Radke. Beide
lieben  es,  zu  malen  und  aus  alten  Gegenständen  ganz  neue
Geschenkideen  zu  zaubern.  Beide  sind  neu  nach  Oberaden
gezogen. Beide haben ganz zufällig entdeckt, dass sie die
gleiche  Leidenschaft  haben.  Aus  Gesprächen  und  gemeinsamen
Frühstücken wurde deshalb schnell eine Bastelgemeinschaft mit
beeindruckender  Produktivität  und  Kreativität.  Nudelhölzer
verwandeln sie ebenso in liebevolle Weihnachtslandschaften wie
Tabakdosen, die leeren Babygläser von Verwandten oder Wurzeln
aus dem Wald. Ein Stand in einem Bergkamener Seniorenheim war
der  erste  „Testlauf“.  Die  erste  Teilnahme  am  Oberadener
Weihnachtsmarkt  kam  ebenso  spontan  wie  überraschend.  „Wir
hatten ohne viel Hoffnung vorsichtig nachgefragt – und es
wurde prompt ein Stand frei“, freuen sich die beiden. Binnen
vier Wochen haben sie ihren Stand im Frisiersalon komplett
eigenhändig bestückt.

Von  Weihnachtsfieber  und  purer
Sucht

Karin  Dietrich  und  ihre
Mini-Weihnachtslandschaft
sind  längst  eine  feste
Institution  in  Oberaden.

„Ich kann’s halt nicht sein lassen“, meint Karin Dietrich. „Es
kribbelt immer so in den Fingern“, sagt die Dortmunderin und
blickt  auf  eine  ganze  Armee  aus  Engeln,  Nikoläusen,
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Schneemännern und Tannenbäumen. Sie alle sind winzig klein.
„Das  ist  meine  italienische  Leidenschaft“,  erklärt  die
Dortmunderin, die schon seit gut zwei Jahrzehnten zum Inventar
des Weihnachtsmarktes gehört. „In Italien ist es Tradition,
solche  kleinen  Geschenke  auf  dem  Esstisch  für  die  Gäste
bereitzuhalten – und dort ist meine 2. Heimat.“ Für ihren
Ehemann  eröffnet  das  Hobby  ganz  neue  Perspektiven.  „Seit
meiner Rente gehören mir Küche und Hausarbeit ganz allein“,
sagt er augenzwinkernd. Denn: „Die Ideen gehen niemals aus!“

Gute  Laune  war  trotz
anfänglicher  Sturmwarnung
im  Hüttendorf  auf  dem
Museumsplatz  angesagt.

Während  es  im  Museum  am  Samstag  schon  nach  kurzer  Zeit
beängstigend voll wurde  zwischen den Ständen, ging es im zum
18. Mal von der Oberadener SPD organisierten Hüttendorf auf
dem Museumsvorplatz zunächst ruhiger zu. Eine Sturmwarnung lag
noch in der Luft. Die örtlichen Vereine vom Blauen Kreuz über
den SuS und die Frauenhilfe bis zu den Kindertagesstätten
mussten  sich  noch  etwas  gedulden.  Dann  fanden  Waffeln,
Backfisch, Jagertee und Glühwein auch hier schnell reißenden
Absatz,  begleitet  von  Auftritten  auf  der  Bühne.  Mancher
schaffte es sogar mit drei Losen von der sozialdemokratischen
Tombola den gesamten Weihnachtsschmuck zu sichern, Notizzettel
für die nächsten Jahrzehnte zu bunkern und auch gleich den
Osterschmuck mit nach Hause zu nehmen.
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Im Nostalgiemarkt, in den Kreativecken für die Kinder, mit
Nostalgie-Überraschungstüten  und  vielem  mehr:  Es  ar  einmal
mehr ein rundherum gelungenes Großereignis, das ganz nebenbei
für Ausnahmezustände für Parkplatzsuchende sorgte. Denn längst
schon  hat  es  sich  über  die  Oberadener  Grenzen  hinaus
herumgesprochen, dass hier noch pure Weihnachtsleidenschaft zu
finden ist.

125  „Sternendreher“  proben
für  25.  Weihnachtsmusik  des
Gymnasiums
Seit  gerade  einmal  vier  Monaten  besuchen  die  Mädchen  und
Jungen der fünften Klassen das Bergkamener Gymnasiums. Doch
trotz der kurzen Zeit erweisen sie sich fast als Profis: als
Sängerinnen  und  Sänger  sowie  Schauspieler  beim  inzwischen
legendären Singspiel zur Weihnachtszeit „Sternendreher“.
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Bei  der  Generalprobe  am  Mittwoch  hörte  sich  das  schon
ausgezeichnet an. Einige wenige der 125 Kinder waren sich aber
noch nicht ganz textsicher. Das hatten die beiden Leiterinnen
des Bachkreises, Bettina Jacka und Dorothea Langenbach, sofort
herausgehört. Bis zum kommenden
Freitag,  dem  ersten
Aufführungstermin, wird auch das
sitzen. Die Eltern und die nicht
wenigen  Fans  der
Weihnachtsmusiken des Gymnasiums
können  sich  auf  einen
stimmungsvollen Abend freuen.

Es  ist  übrigens  die  45.  Weihnachtsmusik  des  Bergkamener
Gymnasiums. Für Freitag und für die 2. Aufführung im PZ der
Schule am Donnerstag, 18. Dezember, jeweils ab 18 Uhr gibt es
nur  noch  wenige  Eintrittskarten.  Wer  welche  haben  möchte,
sollte sich also beeilen.

Es  gibt  noch  einige  wenige
Eintrittskarten
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Neben  den  Sternendrehern  steht
das Transeamus auf dem Programm,
bei  dem  das  Publikum  zum
Mitsingen  eingeladen
ist. Außerdem werden die beiden
Orchesterklassen  5  a  und  6  a
gemeinsam  mit  der  Streicher-AG
der  Jahrgänge  6  bis  8
Weihnachtslieder  präsentieren.

Alle  beteiligten  Ensembles  werden  besinnlich  als  auch
beschwingt  auf  das  Weihnachtsfest  einstimmen.

Nummerierte Platzkarten für die Aufführungen zum Preis von 4 €
für Erwachsene bzw. 2 € für Kinder und Jugendliche sind im
Sekretariat des Städt. Gymnasiums erhältlich.

Ab  18  Uhr  bietet  der
Förderverein  des  Gymnasiums  im
Foyer des Pädagogischen Zentrums
einen  Imbiss  und  alkoholfreie
Getränke zum Verkauf an, so dass
die Gelegenheit besteht, vor dem
Konzert  ein  kleines  Abendessen
einzunehmen.  Der  Einlass  zum
Konzert im PZ wird ab 18.30 Uhr
sein.

Im Anschluss an die Weihnachtsmusik führt das Gymnasium wir
auch in diesem Jahr wieder eine Sammlung für das Sozialwerk
der evangelischen Gemeinde in Bogotá (Kolumbien) durch.
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Kunstnachten packt nicht nur
Säcke voll mit Kunst
Der Pinsel wurde kaltherzig weggeworfen. Bittere rote Tränen
kullern aus seinen Borsten. Bis er den einsamen kahlen Ast
entdeckt.  Er  bemalt  ihn  rot.  Dann  entdeckt  er  die
Komplementärfarbe  grün.  Schon  blüht  der  Ast  in  kräftigen
Farben wie neu. Die Fotos von Silke Kieslich erzählen eine
fast  märchenhafte  Geschichte.  Wie  geschaffen  für
„Kunstnachten“.
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Weihnachtliche  Stimmung  in  der  Ökologiestation  mit  der
Alternative zum klassischen Weihnachtsrummel.

Eifrige  Nachwuchskünstler:
August  (1)  braucht  noch
etwas Unterstützung von der
Mama.

Märchenhaft war manches, was in der Ökologiestation auf die
Besucher wartete. Nicht nur die ganz jungen Kunstbegeisterten
entdeckten hier zauberhafte Fantasien, wenn sie mit bunten
Stiften  dem  Zauberstab  auf  dem  Papier  ein  ganz  eigenes
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Abenteuer erzählen ließen. Bei der inzwischen 18. Auflage des
etwas anderen Weihnachtsmarktes steuerte jedes der Mitglieder
der Künstlergruppe „Kunstwerkstatt sohle 1“ an den 16 Ständen
seinen Teil zum alternativen Vorweihnachtserlebnis bei.

Schon  die  Begrüßung  war  außergewöhnlich.  Auf  den  Wegen
leuchteten Teelichtern in Gurkengläsern am Samstag den Weg in
den Ausstellungssaal. Vor der Ökostation sorgte ein Bruchholz-
Tannenbaum mit gleicher Lichtverzierung für vorweihnachtliche
Stimmung.  Die  Böden  von  Teelichtern  inspirierten  auch  im
Innereren  zu  ebenso  alternativen  wie  künstlerischen
Weihnachtsideen. Sie verwandelten sich unter den Händen von
Martina  Dickhut  in  Christbaumschmuck.  In  direkter
Nachbarschaft zu chinesischen Sternzeichen als Mittelpunkt von
ganz individuellen Gemälden zum Mitnehmen.

Weihnachtsbaum in der Küstenidylle

Helmut  Ladeck  schuf  etwas
andere Weihnachtskarten.

Linolschnitte  entstanden  unter  den  Augen  der  faszinierten
Besucher.  Weihnachtsbäume  fanden  in  der  Druckerpresse  ganz
neue Standorte an idyllischen Küstenlandschaften, wenn Helmut
Ladeck  seine  Radierungen  in  Postkarten  verwandelte.  Den
Holzengeln von Dietrich Worbs wuchsen Flügel aus Metall. Nicht
nur  auf  der  Krawatte  von  Literat  Dieter  Treeck  bekam  der
Weihnachtsrummel  mit  großen  Warnschildern  vor  dem  Rentier
seinen ironischen Seitenhieb. Sein satirischer Blick auf das
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Fest ist längst Tradition und verzauberte die Besucher auch
diesmal. Vier Bücher und zehn Jahre umfasst seine etwas andere
Perspektive auf den allgemeinen Weihnachtsrausch. Ganz neu ist
die Treecksche Variante von Marlene Dietrichs „Sag mir wo die
Blumen sind“. In seiner Fassung gehen verzweifelte Menschen
auf die Suche nach Kugeln, Kerzen und Lametta bis hin zu den
Juwelen. Am Ende ist nicht nur das Konto, sondern auch das
Seelenheil in Gefahr.

Täuschend  metallisch:  Der
Kern dieses Mannes ist aus
Ton.

Besondere Faszination übten die Werke eines Mannes aus, der
als Gast an „Kunstnachten“ teilnahm. Klaus Weklik kam durch
einen Nachbarn, Freizeit und eine gehörige Portion Vorurteile
vor 35 Jahre an den Ton. Seitdem ist er vom Töpfern mehr als
nur  fasziniert.  Der  Bergkamener,  der  in  einem
stahlverarbeitenden  Betrieb  seine  berufliche  Heimat  hat,
verbindet Hobby und Profession und hat daraus eine ganz eigene
Kunst gemacht. Metallisch schimmert der Mann aus Ton, der mit
einem Koffer an einem Bahnsteig zu warten scheint – dem aber
der gesamte Rumpf fehlt. Exotische Köpfe, fremdartige Tiere:
„Mich fasziniert der gesamte Vorgang beim Töpfern“, schildert
Klaus Weklik. „Wenn der gebrannte Ton glühend aus dem Ofen
kommt  –  das  ist  schon  Kunst  für  sich“,  sagt  er,  der  zu
Ausstellungen  etwa  in  Holland  seinen  eigenen  Brennofen
mitnimmt.  Vielleicht  ist  der  Bergkamener  bald  ein  neues
Mitglied der Künstlergruppe.
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Mit  neuen  Wegen  mehr  Besucher
angelockt
Ein  Auftritt  der  Bergkamener  Schreberjugend,  Porträtmalerei
durch den Künstler Alexandre Akar aus Bergkamens Partnerstadt
Gennevilliers,  etwas  andere  Nikolaus-Säcke  randvoll  mit
gespendeter  Kunst  und  hälftigem  Erlös  für  das  Hospiz
Kamen/Bergkamen oder alles andere als weihnachtlicher Mitmach-
Musik aus den energischen Trommeln der Gruppe Tam-tam a fang:
„Kunstnachten“ geht neue Wege. Mit Erfolg. „Wir hatten diesmal
mehr  Besucher  als  im  Vorjahr  und  sind  sehr  zufrieden“,
resümiert Silke Kieslich für die Künstlergruppe.

Sängerin  Sidney  Ellis  beim
Sparkassen  Grand  Jam  am  3.
12.
Die Sängerin Sidney Ellis gastiert am Mittwoch, 3. Dezember,

um 20 Uhr beim nächsten Sparkassen Grand Jam im Haus
Schmülling, Landwehrstraße 160, in Bergkamen-Overberge. Der

Eintritt kostet 12 Euro, erm. 9 Euro.
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Weltklassesängerin Sydney Ellis

Die in Virginia geborene Weltklassesängerin Sydney Ellis ist
eine  Jazz-Lady  aus  Kalifornien  mit  seit  langem  riesigen
Erfolgen im Bereich Gospel, Spirituals und Blues und auch im
klassischen Jazzbereich. Die Sängerin hat fünf Kinder und ist
siebenfache Großmutter.

Sydneys  Stimme  hat  diese  unverwechselbaren  Blues
Eigenschaften, wobei all ihre Kompositionen von ihrer afro-
amerikanischen  Herkunft  beeinflusst  sind  und  so  ihren
einzigartigen  Charakter  erhalten.  Schließlich  entstand  der
„Blues“  aus  einer  Verknüpfung  von  westafrikanischen
Musiktechniken, Rhythmen und über 400 jährigen Traditionen,
den kulturellen Anpassungen und Veränderungen in Verbindung
mit europäischen Musikinstrumenten. Maßgeblich geprägt haben
die Künstlerin Dinah Washington, Nina Simone, Bessie Smith,
aber auch Louis Armstrong und Nat King Cole. Sydney Ellis
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Songs sind zum Teil Eigenkompositionen, Standards und auch neu
arrangierte Stücke verschiedener Komponisten. Bei vielen ihrer
Lieder spürt man, dass die Texte mit Herzblut geschrieben
sind. Diese stimmgewaltige und attraktive Sängerin hat eine
Stimme und Ausstrahlung, die das Publikum in Verzückung setzen
kann.

Tickets für dieses Konzert gibt es im Kulturreferat der Stadt
Bergkamen,  im  Bürgerbüro  und  an  der  Abendkasse.  Weitere
Kartenvorverkaufsstellen sind die Sparkasse Bergkamen-Bönen,
In  der  City  133,  Bergkamen-Mitte  und  Haus  Schmülling,
Landwehrstr.  160,  Bergkamen-Overberge.

Telefonische  Kartenvorbestellung  und  weitere  Informationen
bei Andrea Knäpper Tel.: 02307/965-464.

Freitag gibt’s harte Töne im
Yellowstone
Am Freitag, 14. November, lädt das Jugendzentrum Yellowstone
zum „No Freaks, No Beatdowns Festival“ ein. Auf dem Programm
stehen dieses Mal eher harte Töne. Eingeladen wurden fünf
Bands aus der Region, die in den Musikbereichen Alternative,
Hardcore und Metal hin und her springen. Das Programm ist
trotz des harten Rahmens sehr vielfältig.
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Vergil ist am Freitag Headliner im Yellowstone.

Erstmalig  als  Headliner  fungieren  dabei  Vergil,  ehemals  A
Heritage of Vergil mit Metal, Black, Shred und Hardcore aus
Dortmund, Lünen, Werne und Selm. Gerockt wird hier eine gute
Mischung  aus  den  verschiedensten  Bereichen  der  aktuell
angesagten Szene-Musik. Szenegrößen wie „As Blood Runs Black“
oder  „All  Shall  Perish“  sind  die  Inspirationen  für  einen
Soundtrack, welcher viel Wert auf zweistimmige Gitarrenriffs,
Breakdowns und ruhige, melodiöse Teile legt. Bis auf ein paar
Ausnahmen sind die Texte der Band sozialkritisch und handeln
von  sozialer  Ungerechtigkeit,  Rassismus,  Ignoranz  und
ähnlichen  Themen.

Glaciersbay  aus  Dortmund  treten  zum  ersten  Mal  in  neuer
Besetzung an. Neuzugang Philipp Knäpper ist kein Unbekannter
in der lokalen Szene und viele Besucher freuen sich auf diesen
Auftritt  und  sind  gespannt  wie  sich  seine  Stimme  in  den
melodischen Hardcore integriert.

Die Musik von Fighting Chance ist eine Mischung aus „Core“ und
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Metal mir modernen Riffs und punkigen Drums. Eine neue Band
mit Musikern von „May the Force be with you” und „A King`s
Worthy Mustache”.

Gegründet im April 2014 sind Paragon of War die Frischlinge
des Konzerts. Progressive, Metal und Hardcore wird von den
Mitgliedern geboten. Die frisch formierte Gruppe strotzt vor
Motivation,  fundiert  durch  Erfahrung  mit  ehemaligen  Bands,
dessen Zuspruch und Erfolg auch über die lokale Ebene hinaus
nachzuweisen ist. Voran gehen Demo-Songs, mit denen sie bereit
sind die Bühne voller Elan zu erobern.

This Side Out, eine Hardcore/Melodic Band aus Dortmund, die
2012 gegründet wurde, kommen ebenfalls zum ersten Mal nach
Bergkamen. Die Band hat fleißig geprobt und möchte vor dem
Bergkamener Publikum ordentlich ihr Bestes geben.

Der Einlass ist um 19.00 Uhr. Das Konzert beginnt um 20.00
Uhr. Der Eintritt beträgt 5 €.

 

MittwochsMix in der sohle 1
mit Volker Weininger
Der Kabarettist Volker Weininger gastiert am Mittwoch, 12.
Noovember, ab 19.30 Uhr in der städt. Galerie „sohle 1“ mit
seinem neuen Programm „Euer Senf in meinem Leben„.
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Volker  Weininger
kommt  nach
Bergkamen.

Wie die Zeit vergeht! Unversehens hat Volker Weininger die
40er-Schallmauer  durchbrochen.  Und  wenn  andere  mit  Mitte
zwanzig schon ihre Autobiographie schreiben lassen, dann kann
man ja selber auch mal vorsichtig über die Schulter zurück
blicken.  Was  war  denn  bis  jetzt?  Pubertät,  Studium,
Stammhalter. Alles abgehakt. Aber ist damit der Platz im Leben
wirklich schon gefunden oder liegt da immer noch ein Badetuch
drauf? Das Leben ist aber auch ein kompliziertes Kerlchen! Von
allen Seiten prasseln die Meinungen auf uns nieder und kein
Rettungsschirm in Sicht: Experten, Eltern, Gesetze, Politik,
Internet – alle geben ihren Senf dazu. Aber brauchen wir den
wirklich?

Volker Weininger stellt lieber selber Fragen: Was verbindet
Peter Scholl-Latour und die Perlweiß-Werbung? Warum hat ein
Karnevalspräsident Angst vor Rating-Agenturen?
Was musst du als Mülleimer in Florida durchmachen? Warum gibt
es  Ballettschuhe  für  Säuglinge?  Was  macht  Odysseus  im
Baumarkt?  Was  hat  die  Französische  Revolution  mit
Krötentunneln zu tun? Und wie bringe ich das alles meinem Sohn
bei?

„Euer Senf in meinem Leben“ (Regie: Ralf Lohr) ist Volker
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Weiningers  bislang  privatestes  Programm,  ein  Programm  von
Menschen auf der Suche und vom ganz normalen Meinungswahnsinn
um uns herum.

Eintritt: 12 Euro/9 Euro

Weitere Infos und Kartenvorbestellungen bei Andrea Knäpper,
02307/965464, im Bergkamener Kulturreferat.

Die  schönsten  Bilder  vom
Lichtermarkt
Bergkamen. Es war supersupervoll. Es war wie immer wunderschön
und  mysteriös.  Kurz:  Der  Bergkamener  Lichtermarkt,  seine
märchenhaften Lichtgestalten und seine vielen Lichter waren –
wieder – ein echter Hingucker. Wir zeigen hier die schönsten
Bilder.

GSW  Lichtermarkt  2014
(Foto: Patrick Opierzynski)

Am wunderbar frühlingswarmen Halloween-Abend schoben sich –
gefühlt – noch mehr Menschen als in den Vorjahren über den
Stadtmarkt, wo ein Angebot unter dem Motto „Engelsglanz und
Feuertanz“ für die Besucher vorbereitet worden war. 

Zauberhaft  gekleidete  Fabelwesen,  „böse“  Höllenhunde,
Feuervögel, süße Engel und vor allem der 2,40 große Roboter
NOX  begeisterten  die  Besucher,  die  ansonsten  an   über  80
Ständen  vorbei  schlenderten  und  die  unendlich  vielen  und
effektvoll  eingesetzte  Lichter  genießen  konnten.  Auch  der
geheimnisvoll  illuminierte  Märchenwald  zog  die  großen  und
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kleinen Menschen in seinen Bann.

Fazit: Auch in diesem Jahr hat die Stadt Bergkamen ihre Bürger
wieder  mit  einem  großartigen  Fest  und  einem  prima
Rahmenprogramm  –  auch  für  die  Kleinen  –  beschenkt.  

 

Und hier sind nun die Fotos von Patrick Opierzynski:


